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V. Zu Ekkehard und Jordanes.
Die meisten Quellen Ekkehards von Aura sind durch die 

sorgfältige Ausgabe von Waitz (SS. VI) nachgewiesen worden. 
Unaufgeklärt aber blieb das Verhältnis Ekkehards zu Justin. 
Waitz hat nicht bemerkt, dass letzterer benutzt worden ist. 
Demgemäss schrieb auch Rühl (Verbreitung des Justin im 
Mittelalter S. 22): Weder Ekkehard von Aurach noch Otto 
von Freising haben ihn (scil. Justin) benutzt1. Bei näherer 
Untersuchung zeigt sich nun allerdings, dass nicht alle in Be­
tracht zu ziehenden Stellen auf Orosius zurückgehen, sondern 
dass, wie ich wenigstens an einer Stelle schlagend beweisen 
kann, eine Compilation aus Justin und Orosius vorliegt. Be­
kanntlich hat sich Ekkehard in seinem Abschnitte über die 
Amazonen (SS. VI, 121) eng an Orosius und Jordanes ange­
lehnt, freilich wird seine Compilationsweise aus den Angaben 
der Ausgabe nicht klar ersichtlich. Es wechseln nämlich fort­
während kleine Sätze aus Orosius mit solchen aus Jordanes 
ab; man vergleiche: ‘Medio — armis quaesita’ Oros. I, 15, 1—3; 
‘veritae — ineunt’ Oros. I, 15, 3 (externos concubitus ineunt) 
und Jordan. VIII, 56 (veritae ne eorum prolis rarisceret vici­
nis gentibus concubitum petierunt; ‘factis nundinis — erudirent’) 
Jord. VIII, 56; ‘quidam autem — ignosci vel filio’ Jord. VIII, 
56. 57; ‘puellis autem — Amazones dicuntur’ Oros. I, 15, 3; 
‘harum duae — subdiderunt’ Oros. I, 15, 4 und Jord. VII, 49; 
in ähnlicher Weise werden dann weiter compiliert Oros. I, 
15, 4—10 und Jord. VII, 50—52. — Die für uns wichtigen 
Worte sind jedoch ‘Neque enim virgines earum fusum ad ali­
quid operandum tenebant sed equis et armis et venationibus 
se exercebant’. Orosius schreibt über diese Erziehung I, 15, 3 
‘feminas studiose nutriunt’, Jordanes dagegen VIII, 56 ‘mater 
ad arma bellica erudiret’. Natürlich kann Ekkehards längerer 
Bericht nicht hieraus geflossen sein, derselbe geht vielmehr 
direkt auf Justin zurück, indem letzterer II, 4, 11 berichtet: 
‘Virgines in eundem ipsis morem non otio neque lanificio sed 
armis equis venationibus exercebant’. Dass aber Ekkehard 
für diesen Abschnitt noch eine vierte Quelle benutzt hat, er­
gibt sich aus seinen Nachrichten über Penthesilea und Thali­
saridis (Thalestris); er hat dieselben weder aus Justin noch 
aus Orosius oder Jordanes nehmen können und mir ist es bis 
jetzt auch noch nicht gelungen, diese Quelle ausfindig zu machen.

Jene Stelle Justins über die Erziehung bei den Amazonen 
hat aber auch Einhart wörtlich benutzt, wie ich schon früher 
(N. A. VII, 535) angedeutet habe. Einhart hat hier Sueton

1) Wie auch die starke Benutzung Justins in den Gesta Treverorum 
c. 7 unerwähnt bleibt; Otton. Fris. chron. II, 32 stammt zum Theil wört­
lich aus lust. XVIII, 6.


